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Beilage zue Kaelseuhee Zeitung Ne . 55.
Donnerstag , den 2ü. Februar 1846.

623. 6 Karlsruhe . Bei C . Macklot in
Karlsruhe hat so eben der Presse verlassen und ist
in Baden bei D . R . Marr ; Donaueschingen bei I .
Hinterskirch ; Karlsruhe bei G . Braun , A. Bwleftld , F .
Röldeke ; Konstanz bei W . Meck ; Freiburg ber A. Emmer -
lina . Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg ber I .
Groos , W - Hoffmeister, E . Mohr , K. Winter , I . Fabel ;
Lahr bei I . H - Geiger ; Lörrach bei C. R . Gutsch ; Mann¬
heim bei 2 - Bensheimer , T . Löffler , Schwan und Götz ;
Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei A. Knittel ; Villingen
bei Förderer zu haben :

Motion
aus

Gestattung einer Religions¬
freiheit

von.
Pfarrer Zittel .

Dritter Abdruck .
6 kr.

Unbefangene Beleuchtung
deS Zitte0schen Antrags

auf

Zur Beruhigung der Gemüther von Katholiken u . Protestanten
von Itr . C . Otto .

9 kr.

Antrag auf Glaubensfreiheit .
Gestellt von Pfarrer Zittel und beleuchtet von

Prof. W . Stern .
Zweite , vermehrte Auflage.

6 kr.
658 . Karlsruhe . So eben ist bei dem Unter¬

zeichneten erschienen und unverzüglich an alle Buch¬
handlungen Deutschlands versendet werden :

Die gymnastische Schule, oder praktisch¬
methodische Anleitung im Turnen. Zum
Gebrauche für Lehranstalten und zur
Selbstübung , von Friedrich Schwarz.
Mit 3 Steindrucktaseln. Preis 2 fl. 2 4 kr.

Indem wir das Publikum auf diese höchst zeitgemäßeliterarische Erscheinung aufmerksam machen , enthalten wiruns aller Anpreisungen derselben, glauben aber , nicht uner¬
wähnt lassen zu dürfen , daß sie wegen der methodischenund
pädagogischen Behandlung der Sache einem allgemein ge¬fühlten Bedürfnisse abzuhelfen geeignet ist.

Karlsruhe , im Februar 1846.

_ C . Macklot .
606.3 Weißenburg .'

Mädchenerziehungsanstalt in Weißen¬
burg (— Niederrhein — Frankreich),

geleitetvon den mit Bestallungsbrief der pariser
Akademie versehenen Frauen Mansuy und

Duvernoy .
Dieses vor t2 Jahren nach dem Muster der ersten

pariser Erziehungsanstaiten gegründete Institut bietet Eltern
Alles dar , was sie in Bezug auf die Erziehung , die Gesund¬
heit und die Annehmlichkeit ihrer Kinder wünschen können.Der Hauptunterrichtsgang ist in vier Halbjahre einge-
theilt , anstatt sich , wie anderwärts , auf eine Studienzeitvon vier oder fünf Jahren auszudehnen . Die jedes Jahr
erlangten Ergebnisse bestätigen die Vortrefflichkeit und den
Vorzug der von den Vorsteherinnen angenommenen Unter¬
richtsweise.

Den Unterricht im Französischen, der im Hause gebräuch¬
lichen Sprache , wird von den Vorsteherinnen seihst ertheilt ,während das Deutsche und Englische von Lehrerinnen ansden Gegenden ihres Vaterlandes , wo die Aussprache am
reinsten ist, vorgetragen wird .

Ebenso wird Unterricht in allen Nadelarbeiten ertheilt .
Im Kontor der Karlsruher Zeitung , bei den Behördender Stadt Weißenburg oder den Vorsteherinnen sind aufportofreie Briefe ein Studienprogramm und ein ProspektuSder Anstalt zu bekommen.

887 . 2 Baden .
Lehrlingsgesuch .

Es wird ein wohlerzogener jungerMensch unter annehmbaren Bedingungen in die Lehre ge¬sucht. Näheres hierüber auf srankirte Briefe ertheiltBaden , den 22. Februar 1846.
Uhrmacher Louis Koch.

901 . 1 Bronnbach bei
Wertheim a . M . (Verkauf
von zweiBranntweinbrenuerei-Apparateu .) Wegen beabsichtigter

Geschäftserweiterung find bei UnterzeichneterStelle
Zwei noch ganz gute Brennerei -Apparate zumVerkauf bestimmt. Zudem man nun allen-

fallfige Liebhaber zu deren Ansicht hiemit ein¬
ladet , bemerkt man, daß :

1 ) beide Apparate in vollkommen brauch¬barem Zustande sich befinden ,2) mit dem Einen täglich 4 */, — und mit

dem Andern täglich 6 badische Malter
Kartoffeln verarbeitet werden können,

3) Letzterer zur Dampfheizung eingerichtet
sey , nnd

4) Beide in ihrer inneren Einrichtung bei
mehrjährigem Gebrauch sich als voll-
kommen gut bewährt haben.

Bronnbach bei Wertheim a. Main, den 20.
Februar 1846.

Fnrstl. löwensteinische Inspektion .
Grabner .

856 .3 Gaggenau im
Murgthal .

Gasthaus-
Versteigerung.

_ , Durch das unter 'm 12 . Dez.
v . I . erfolgte Ableben meiner Frau finde ich mich ver¬
anlaßt , mein Gasthaus zum Kreuz dahier einer öffentlichen
Steigerung auszusetzen, und zwar

Montag , den 16 . Mär ; d . I .,
im Hause selbst. Das im besten Zustande befindliche Eta¬
blissement, das seiner schönen Lage in der Nähe der Elisa¬
bethenquelle wegen während des Sommers von Badgästen
stets besetzt ist , besteht aus einem zweistöckigen Wohnhause
von 11 Zimmern , einem Saale , Küche , Keller , Speicher ,
Scheuer , Stallung , großen Hof, Kegelbahn , zwei Viertel
Garten am Hause , und eignet sich zum Betriebe jedes Ge¬
schäftes, namentlich aber zur Bierbrauerei .

Auf srankirte Briefe gebe ich gerne nähere Auskunft,und bin ich geneigt , das Etablissement auch inzwischen
aus freier Hand zu verkaufen.

Gaggenau im Murgthal , den 18 . Februar 1846.
Jakob Heidinger .

893 .3 Rastatt .

Zwangsversteigerung.
Nachdem bei der in Sachen

der Tapezier Xaver Küssel ' schcn Kinder
dahier , Kläger ,

gegen
den Bürger und Bäckermeister Michael Sam
Herling , Beklagten ,

in Folge Erlasses großherzoglich wohllöblichen Oberamtes
vom 27 . November v - I - , Nr . 5t,5l5 ,

wegen Forderung
verfügten Liegenschaftsversteigerung auf

Donnerstag , den 19 . Februar d . I .,
Nachmittags 3 Uhr,im Gasthause zur Sonne dahier angeordneten Versteigerungdes dem Beklagten

1) angehörigen zweistöckig in Stein erbauten Wohngebäudes mit einer Einfahrt , in der Stadt der Ka¬
pellenstraße Nr . 5, bestehend im untern Stocke aus

einer Wohnstube , einem Schlafzimmer und einer
Küche , worunter sich ein Balkenkeller befindet,2 ) im Hofgebäude eine Bäckerei mit Mehlkammer ,3) im obern Stocke aus
zwei Zimmern , Magdkammer und Küche , sodannun Hofgebäude drei Zimmer ,4) eine dreigiebeliche Scheuer in Riegeln , mit Stallungund Hofraithe , einerseits Sonnenwirth Franz Mößner ,anderseits Schloffermeister Bernhard Beck , vornendie Kapellenstraße und hinten Aufstößer,der Schätzungspreis nicht erzielt wurde, wird Tagfahrt zuranderweiten Versteigerung auf

Montag , den 16. März d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr,im Gasthause zur Traube dahier anberaumt , wozu die Lieb¬

haber unter dem Anfügen eingeladcn werden, daß bei dieser
Tagfahrt der endgültige Zuschlag um das sich ergebendehöchste Gebot erfolgt , wenn solches auch unter dem Schätzungs -
Preise verbleiben würde .

Rastatt , den 2V. Februar t846 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
vst . Burgard ,

Rathsschreiber.665 .3 Nr . 962 . Karlsruhe .
Haus - Versteigerung.

Die Postoffizial Friedrich Eisele Eheleute vonhier lasten, der Bermögcnstheilung wegen, ihr zweistöckigesWohnhaus in der Stephanienstraße Nr . 17 , mit allen Zu-
gehörden , neben Äanzleirath Bingner und SchieferdeckerBecker ,

Montag , den 2. Mära 1846,
Morgens 10 Uhr ,auf dem Geschäftszimmer des Notars Behrens dahier im

Gasthaus zum römischen Kaiser öffentlich ver¬steigern — und laden hierzu alle Liebhaber ein.
Karlsruhe , den 2 . Februar 1846.

Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .
G . Ger har dt .

837 .2 Bonfeld bei Heilbronn .Guts - u. Schäfereiverpachtung.
Das den Freiherren von GemmingenOber -schlosses dahier gehörige adelige Gut zu Bonfeld,wozu die Hälfte der Schäferei von der ganzen Markunggehört , soll von Lichtmeß 1847 an auf 12 Jahre öffentlichm Pacht vergeben werden .

Zu diesem — in ganz gutem Zustande befindlichen und
sehr ertragsfähigcn Gut gehören neben den erforderlichenWohn - und Oekonomiegebäuden 372 Morgen 3 '/r Vrtl .Acker, Wiesen und Gärten , und kommen hiezu noch ungefähr42 Morgen bürgerliche Güter an Aeckern und Wiesen.Die Schäferei darf zum diesseitigen Antheil mit 300
Schafen beschlagen werden.

Das adelige Gut ist zchntfrei und von den bürgerlichen

Gütern , so weit sie nicht in Wiesen, dje frei sind , bestehen ,
ist nur ein geringes Zehentsurrvgat Geld zu entrichten .

Die Versteigerung dieses Pachts wird am
Montag , den 23 . Mär ; d . I .,

Vormittags 10 Uhr,im Wirthshaus zur Sonne dahier vvrgenommen werden,und ladet man hiezu die Liebhaber mit dem Bemerken ein,daß sie sich über Befähigung als tüchtige Landwirthe , über
guten Leumund und über den Besitz eines zur Stellungder Kaution , zur gehörigen Einrichtung und zu nachhaltigemBetrieb der Gutswirthschaft nörhigen Vermögens durch
amtlich beglaubigte Zeugnisse auszuwcisen haben .

Bonfcld , den 16 . Februar 1846.
Grundherr !. Rentamt .

Sieber .
899 . 2 Landau .

tVein - Versteigerung.
Montag , den 23 . März d. I .,

lassen die Erben des zu Landau ver-
_ lebten Holzhofverwalters , Herrn Hein¬
rich Otto Mohr - folgende rein gehaltene Weine öffentlich
versteigern, und zwar :

1 ) zu Landau im Wirthshaufe zum Mohren , Morgens
9 Nhr :
3100 Liter 1834er Burrweiler Traminer ,7300 ,, 1834er ,
2300 ,, 1825er ,
6400 „ 1842er ,
3100 „ 1842er Traminer ,
1000 ,< 1843 er,
2600 „ 1844er ,
2600 „ 1845er .

2) Zu Burrweiler in der Behausung des Erblassers ,
Nachmittags 2 Uhr :
3000 Liter 1842er Burrweiler .
1200 » 1843er »
4900 1844er »
3500 1845er »

Landau, den 21 . Februar 1846 .

313 .4
Kehler , Notar .

Edenkoben .
Weinversteigerung

zu Rhodt in der bayerischen Pfalz .
Mittwoch , den 4 . März 1846 , des

Morgens um 9 Uhr , zu Rhodt in der
Pfalz , läßt Herr Georg Ludwig Theo¬bald . Gutsbesitzer daselbst, nachverzeichnete, reingehalteneWeine öffentlich versteigern , als :

41,000 Liter I842r Traminer ,
21,500 I842r Riesling und Traminer ,

5,400 „ 1842r gemeiner,
60,000 » 1844r Traminer ,

4.500 „
' I845r Traminer ,

2.500 1845r gemeiner,
1,200 ,, I842r rother von Burgundertrauben .

136,100 Liter im Ganzen .
Die Weine können einige Tage vor der Versteigerung ,wie auch während derselben , geprobt werden .
Edenkoben, den 16 . Januar 1846.

Keller ,
Notar .904 .3 Nr . 821. Meersburg . ( Wein v erstes -

gerung .)
Donnerstag , den 12 . März d . I .,

Morgens 10 Uhr,werden im herrschaftlichen Küfereigebäude hier verschiedeneSorten Wein von den Jahren 1834 , 1842 , 1843, 1844und 1845 versteigert .
Meersburg , den 20 . Februar 1846.

Großh . bad . Domänenverwaltung .
Mepr .

908 . 1 Nr . 244 . Stift Sinsheim .(Fruchtversteigerung .)
Mittwoch , den 4 . Marz d . I . ,

Vormittags tl Uhr,werden auf diesseitigem Bureau
35 Malter Korn ,

100 ,, Spelz ,100 » Haber ,
420 Becher Erbsen und
420 „ Linsen,

einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt.
Sinsheim , den 2t . Februar 1846 .

Großh . bad . Stiftschaffnei .
Banz .

906 .2 Nr . 2311 . Pforzheim . ( Holzvkrstei¬
ge r u n g .) Aus Domäneiiwald - ngen der Distrikte Schön¬haide, Haag und Hambach, im Forstdezirk Huchenfeld, werden
durch Bezirksforsteiverwalter Ostner versteigert :

Freitag , den 6 . März d . I . :
16 Stämme tannenes Floßholz ,567 /, Bauholz ,350 Stück tannene Sägklötze ,20 t „ " Bauholzstangen ,wobei sich die Steigerer früh 9 Uhr im Hechtwirthshaus

zu Huchenfeld cinstnden können.
Pforzheim , den 21 . Februar 1846.

Großh . bad . Forstamt .
H o l tz.

v<ii . Wilhelm .
876 . 2 Nr . 3329 . Gernsbach . ( Holzverstei¬gerung . )

Montag , den 2 . März d. I .,werden in den Domänenwaldungen des ForstbezirksRorhcn -fels durch Bezirksförster v . Kagenek
ungefähr 6 Stämme sorlenes Banholz ,41 '/« Klafter eichenes Scheiter - und Prügelholz ,750 Stück eichene Wellen ,und zwar in den vordern Waldungen versteigert werden,wozu die Liebhaber früh 9 Uhr vorn am Kiesweg sich ein¬finden können.
Gernsbach , den 20 . Februar l846 .

Großh . bad. Forstamt .
v . K e t t n e r .

30
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894 .2 Nr . 2323 . Pforzheim . ( Holzverstei¬
gerung .) Aus der Forstdomäne Köpfiewald , vhnweit
Langenalb , werden durch Bezirksförster Löffel versteigert :

Samstag , den 28 . d. M . :
38 Stämme forlcnes Bauholz ,

4 Stück eichene Nutzklötze ,
55 Klafter buchenes , eichenes , birkenes und aspenes

Scheiterholz ,
35 Klafter ditto Prügelholz ,

925 Stück buchene Wellen und
6800 ,, gemischte do .

Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr auf dem Schlag
zwischen der ersten und zweiten Richtstatt .

Pforzheim , den 20 . Februar 1846 .
Großh . bad . Forstamt .

Holß .
vät . Wilhelm .

871 .3 Ettlingen .

Brennholzversteigerung .
Im ettlinger Stadtwald werden in den

Distrikten Johannes und Kreuzelberg ,
Samstag , den 28 . d . M - ,

öffentlicher Steigerung ausgesetzt :
138 Klafter buchenes Scheiterholz ,

Vi » » Prügelholz ,
V2 » " Kloxholz und

300 Stück buchene Wellen .
Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr beim städtischen

Hvlzhos dahier .
Ettlingen , den 19 . Februar 1846 .

Gemeinderath .
Schneider .

vät . Neimeier .
873 .2 Nr . 2290 . Karlsruhe .

Aufforderung zur Schwellen¬
lieferung für die badische Eisen¬

bahn .
Zum Bau des zweiten Schienen¬

geleises der badischen Eisenbahn zwischen Heidelberg und

Freiburg sind ungefähr 100,000 Stück Schwellen ( zehn -

füßige Langschwellen und achtfüßige Querschwellen ) er¬

forderlich .
Die Schwellen müssen aus gesundem , nicht auf sumpfigem

Boden gewachsenem Eichenholz geschnitten , und frei auf
irgend einen Stationsplatz der Eisenbahn zwischen Heidel¬
berg und Freiburg geliefert werden , nachdem die Lang -

schwellcn zuvor 14 Tage lang im Wasser ausgelaugt wurden .
Diejenigen Personen , welche diese Lieferung im Ganzen

oder theilweise zu übernehmen wünschen , können die speziellen
Lieferungsbedingungen bei den Wasser - und Straßenbau -

Inspektionen Mannheim , Heidelberg , Bruchsal , Karlsruhe ,
Rastatt , Achern , Offenvurg , Lahr , Emmendingen , Freiburg
und Lörrach jederzeit einsehen und mitgethcilt erhalten .

Die Lieferungsangebote , welche die zu liefernde Quam
tität von Schwellen , den Preis per Stück jeder Sorte , den

Stationsplatz der Ablieferung und den Ablieferungstermin
ausdrücklich enthalten müssen , find bis

Mittwoch , den 25 . März d. I .,
schriftlich bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen . An¬

gebote über , theilweise Lieferungen unter 1400 Schwellen
können nicht berücksichtigt werden .

Karlsruhe , den 17 . Februar 1846 .
Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues ,

v . Marsch all .
väi . Riegler .

902 . 1 Nr . 6062 . Bruchsal . ( Diebstahl und

Fahndung .) Am 30 . v . M . wurde aus einem Privat
Hause zu Oberöwisheim nachbeschriebene Sackuhr entwendet .

Die Uhr hatte ein einfaches silbernes Gehäus , die Ein ,

faffung des Glases dagegen war gerippt , die Zeiger gelb
und ganz schwach , das Zifferblatt weiß und mit römischen
Ziffern versehen , der Biegel neu aber schwach .

Zum Zwecke der Fahndung wird dieses bekannt gemacht .

Bruchsal , den 19 . Februar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Haurp .
896 . 1 Nr . 5103 . Lenzingen . ( Präklusiv

Bescheid .) In der Gantsache des Schusters Mathias

Zugschwerdt von Wagenstadt werden alle diejenigen

Gläubiger , welche in der heutigen Schuldenliquidationstag
fahrt ihre Forderung nicht angemeldet haben , von der vor¬

handenen Masse ausgeschlossen .
V . R . W .

Kenzingen , den 16 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vät . Himelspach .

907 . 1 Nr . 2357 . Philippsburg . ( Präklusiv

Bescheid .)
Die Gant des Johann Salzler m von
Wiesenthal betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Liquo

dationstagfahrt ihre Ansprüche anzumelden unterließen ,
werden von dem vorhandenen Maffevermögen ausgeschlossen .

Philippsburg , den 18 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R e i ch l i n .
vät . D uffing .

878 .2 Nr . 4610 . Breiten . ( Auswanderung .)
Die Christian Jakob Hößle ' schen Eheleute mit ihren

sieben Kindern und die ledige Karolina Bohner von

Gölshausen wollen nach Amerika auswandern .
Zur Richtigstellung ihres Vermögens wird Tagfahrt auf

Samstag , den 7 . Marz d. I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei alle An

spräche an dieselben anzumeldcn sind , andernfalls die Gläu

diger zu gewärtigen haben , daß ihnen nachher zu ihrem
Güthaben nicht mehr verholfcn werden kann .

Breiten , den 20 . Febr . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
905 . 1 Nr . 262l . Neustadt . ( Schuldenliqui -

dation . ) Gegen den Gerber Lorenz Steuert von

Vierthäler hat man unter 'm 19 . Februar d. I . die Gant

eröffnet , und zum Schuldbnrichtigstellungö - und Vorzugs -

Verfahren auf
Mittwoch , den 1 . April d. I .,

früh 8 Uhr ,
Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen , welche ,
aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an diese
Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefordert , solche in
der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses

! von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch
tigte schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwa geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln . «

Zugleich wird angezrigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Maffepfieger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mir dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bci -
tretend angesehen werden .

Neustadt , den iS . Februar 1846 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Fischer .
vst . Ebner ,

Rechtspr .
885 . 1 Nr . 3661 . Mosbach . ( Schuldenliqui¬

dation .) Die Schuster Karl Greß ' scheu Eheleute von
Mosbach find gesonnen nach Nordamerika auszuwandern ;
es wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf

Montag , den 23 . März d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

angrordnet , wozu die Gläubiger derselben mit dem Be
merken vorgeladen werden , daß sie sich die Rechtsnachtheile ,
welche ihnen im Falle des Ausbleibens durch Ausfolge des
Vermögens genannter Eheleute entstehen , selbst zuzuschreiben
haben .

Mosbach , den 14 . Februar 1846 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Hotz .
Vst . B 0 hn .

881 .2 Nr . 4663 . Karlsruhe . ( Schulden -
Liquidation .) Der Küfer und Bierbrauer Johann

dieser Tagfahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses vön der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich dir etwaigest
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der In¬
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an -
dern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , rin Borg - und Nachlaßvrrgleich
versucht werden , und es sollen in Bezug auf diese Ernen¬
nungen , so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bcitretend
gesehen werden .

Bruchsal , den 9 . Februar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

W ü r t h .
850 .3 Nr . 1973 . Pfullendorf . ( Schuldenli¬

quidation .) Gegen Zimmermeister Franz Hochwe¬
ber von Pfullendorf hat man unter 'm 12 . v . M . die Gant
eröffnet , und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugs -
verfahren auf

Dienstag , den 17 . März d. I . ,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was im -

mer für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe ma¬
chen wollen , anmit aufgesordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweis -
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Martin Brecht von Blankenloch hat sich entschlossen , mit Tagfahrt ein Maffepfieger und Gläubigerausschuß ernannt ,
drei seiner Kinder nach Nordamerika auszuwandern , und auch Borg - und Rachlaßvergleiche versucht werden , soffen ,
die erforderliche Erlaubniß dahier nachgesucht . mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation aus Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Dienstag , den 10 . März d. I ., Richterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre -

Morgens 10 Uhr , tend angesehen werden ,
anberaumt , wobei sämmtliche Kreditoren zu erscheinen , und
ihre Forderungen richtig zu stellen haben , widrigenfalls ihnen
später nicht mehr zur Befriedigung verholfcn werden könnte .

Karlsruhe/den 20 . Februar 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vät . Eich .

879 .3 Nr . 3086 . Bühl . ( Schuldenliqui¬
dation .) Gegen Büchsenmacher Anton Schüßler von

Bühl ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs
und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 7. April 1846 ,
Vormittags 10 Uhr , . . . . .

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen , richtig zu stellen haben , widrigenfalls ihnen nicht mehr zur
welche , aus was immer für einem Grunde ^ Ansprüche an Befriedigung verholfcn werden könnte .

Pfullendorf , den 13 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M 0 rS . .
858 .2 Nr . 4520 . Karlsruhe . ( Schuldenli¬

quidation .) Die Wittwe des Christian Lehmann ,
Sophie , geborene Gr 0 h , und deren Kinder , so wie Mau¬
rermeister Georg Jakob Schmidt und seine Frau von
Blankenloch find gesonnen , nach Nordamerika auszuwan¬
dern .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation aus
Dienstag , den 10 . März d. I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
anberaumt , wobei sämmtliche Kreditoren ihre Forderungen

die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfieger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleichc
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvcrgleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
tretend angesehen werden .

Bühl , den 3 t . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Mallebrein .
866 .3 Nr . 2443 . Sinsheim . ( Schuldenliqui¬

dation . ) Die Maurer Michael Muckle ' s Eheleute
von Richen wollen nach Teras auswandern .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation aus
Mittwoch , den 11 . März d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf hiesiger Gerichtskanzlei angeordnet , und hierzu Diejeni¬
gen , welche Ansprüche an die Michael Muckle ' s Ehe¬
leute zu machen haben , unter dem Bedrohen vorgeladen ,
daß ihnen sonst später hierorts nicht mehr dazu verhelfen
werden könne .

Sinsheim , den 18 . Februar 1846 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
869 .3 Nr . 7812 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬

da tji 0 n . ) I 0 seph Walz von Kuppenheim und seine
Ehefrau , Apollonia , geborene Wieser , beabsichtigen ,
nach Amerika auszuwandern .

In der auf
Montag , den 9 . März d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
zur Liquidation ihrer Schulden festgesetzten Tagfahrt haben
die Gläubiger derselben um so gewisser ihre Ansprüche zu
begründen , als man ihnen sonst von hier aus nicht mehr
zur Befriedigung verhelfen könnte .

Rastatt , den 17 . Febr . 1846 .
Großh . bad . Qberamt .

Ruth .
868 .3 Nr . 7813 . Rastatt . ( S ch u ld e n li q u i

dation .) Markus Warth von Kuppenheim beab¬
sichtigt , mit seiner Ehefrau Sophie Adam und 3 min¬
derjährigen Kindern nach Amerika auszuwandern .
- Es wird daher Tagfahrt zur Richtigstellung seiner

Schulden auf
Montag , den 9 . März d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
anberaumt , und hiezu sämmtliche Gläubiger vorgeladen ,
um ihre Ansprüche anzumeldcn und zu begründen , widrigen¬
falls man ihnen von hier aus nicht mehr zu ihrer Befrie¬
digung verhelfen könnte .

Rastatt , den 17 . Februar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .

862 .3 Nr . 5158 . Bruchsal . ( Schuldenliqui¬
dation .) Ueber das Vermögen des Bürgers und Schmied -

meisterS Zoh . Georg Hillenbrand von Forst haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf
Dienstag , den 31 . März d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an die
Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordert , solche in

Karlsruhe , den 17 . Febr . 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
V<II . Eich .

802 .3 Nr . 3449 . Offenburg . ( Schuldenliqui¬
dation .) Die Joseph Kl ei n ' s Eheleute von Müllen
wollen mit ihren sechs Kindern nach Nordamerika auS -
wandern .

Wir haben deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation
auf

Dienstag , den 10 . März d . I . ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Oberamtskanzlei anberaumt , und fordern alle
Diejenigen , welche Ansprüche an obige Familie zu machen
haben , auf , solche dabei um so gewisser anzumelden , als
ihnen später von hier aus keine Zahlungshülfe mehr gelei¬
stet werden könnte .

Offenburg , den 4 . Febr . 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vät . Schubert .

816 .3 Nr . 2839 . Ep hingen . ( Schulden -
Liquidation .) Schreinermeister Johannes Guggvlj
von Sulzfeld beabsichtigt , mit seiner Familie nach Nordame¬
rika auszuwandern .

Wer eine Forderung an denselben zu machen hat , wird
deshalb veranlaßt , sie am

Montag , den 18 . März d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier anzumelden und zu begründen , widrigenfalls dem¬
selben die Erlaubniß zur Auswanderung und zum Wegzug
seines Vermögens ertheilt werden würde .

Eppingen , den 13 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .

843 .3 Nr . 2842 . Bonndorf . ( Bekanntma¬
chung . ) Bei der heute dahier stattgehabten Ziehung der
dem Joseph Schieferle und Franz Joseph Trösch er
von Gündelwangen bewilligten Lotterie von einer Stroh¬
schneidmaschine hat die Loosnummer 139 genannte Maschine
gewonnen .

Der Inhaber wird aufgesordert , gegen Abgabe des
Looses die Strohschneidmaschine bei 'm hiesigen Bürgermei¬
steramt in Einpfang zu nehmen .

Bonndorf , den 9 . Febr . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Rhez .
vät . Müller ,

Akt . jur . '

« 775 .3 Nr . 5794 . Freiburg . ( Erbvorla¬
dung .) Die Theilung der Verlassenschaften der ver¬
storbenen Ursula Pfrängle und ihres WittwerS Stephan
Beha , Leibgedingcr in der Steinbachermühle , Gemeinde
Hinterstraß , betreffend , ist der seit mehreren Jahren als
Uhrenhändler in Amerika , unbekannt wo , abwesende Sohn
Georg Beha vonHiuterstraß zur Erbschaft be¬
rufen . Derselbe wird nunmehr zur Erbtheilung unter An¬
beraumung eines Termines von

6 Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß im Nichterscheinungsfalle
die Erbschaft lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Freiburtz , den 17 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Landamtürevisorat .

Reutti .
vät . Glpckherk ,

Notar .
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